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 Energiewende
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 Windkraft in Lachen
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51 Mitarbeitende

23 männlich  28 weiblich

Ziel: 

Förderung 

erneuerbarer Energien 

und effiziente 

Energienutzung

getragen von 

Kommunen, 

Wirtschaft und 

Initiativen des 

Allgäus

eza!-Energieberatung

eza!-Bildung

eza!-Partner

Veranstaltungen

eza!-Klimaschutz

eza!-Energieberatung

eza!-Unternehmen
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WINDKÜMMERER - SEIT 2020



TEILNEHMENDEN KOMMUNEN
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KLASSISCHE TÄTIGKEITEN

 Auftaktgespräche, Bürgerinformationen

 Flächenanalyse, Potenzialanalyse

 Beratung bei Flächensicherung 

 Unterstützung Öffentlichkeitsarbeit

 Beratung zur Projektgesellschaft und 

Bürgerbeteiligung

 Abstimmungen gemeindeintern sowie mit 

Landkreisen und regionalen 

Planungsverbänden 



https://cdn.prod.www.spiegel.de/images/d48afe3d-0001-0004-0000-000000830874_w996_r1.778_fpx29.8_fpy50.jpg
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https://defensio-ignis.de/wp-content/uploads/2017/09/waldbrand-1030x687.jpgQuelle: https://www.schoenreiter.de/wp-content/uploads/2021/08/AdobeStock_447651775.jpg

Quelle: https://image.stern.de/8409096/16x9-940-529/be70951a9c9cfc19eec610bea80bae38/kL/duerre-rhein.jpg

WARUM ENERGIEWENDE?
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https://defensio-ignis.de/wp-content/uploads/2017/09/waldbrand-1030x687.jpg

Quelle: https://image.stern.de/8409096/16x9-940-529/be70951a9c9cfc19eec610bea80bae38/kL/duerre-rhein.jpg

WARUM ENERGIEWENDE?
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Quelle:: https://pixabay.com/de/photos/erde-blauer-planet-globus-planeten-11015/ 
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KIPPELEMENTE BEIM KLIMAWANDEL



KLIMAZIELE
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 EU:

 2030: -55% (Basis 1990)

 2050: Klimaneutralität (EU Green Deal)

 D:

 2030: -65% (Basis 1990)

 2045: Klimaneutralität

 Bayern

 2030: -65% (Basis 1990)

 2040: Klimaneutralität



 Erdgas aus Russland?

 LNG und Öl aus Katar und Saudi Arabien?

 Fracking-Gas aus Amerika als Dauerlösung?

 Enormer CO2-Fußabdruck bei Gasgewinnung und 

Transport

ERDGAS UND ERDÖL?



 Quelle: Microsoft BING

 Sehr hohe Umweltbelastung

 Emission von Schwefeloxiden, Stickoxiden Staub

 Zerstörung von Natur- und Siedlungsräumen

 Begrenzte Ressourcen

BRAUNKOHLE?







 Laufzeit verlängern, neu bauen?

Mit Brennelementen aus Russland?

 Extrem hohe Kosten

 Für mehr als 1.000 Jahre die Endlager sicher 

bewachen?

Quelle: Adobe Stock

ATOMENERGIE?





WIR BRAUCHEN ENERGIE! 



DIE ZUKUNFT UNTER STROM…

Quelle:  www.volker-quaschning.de - Sektorkopplungsstudie

http://www.volker-quaschning.de/


DER STROMMIX IN DEUTSCHLAND 2022
ANTEILE IN %

Quelle: https://www.stromauskunft.de/strompreise/strommix-in-deutschland/ (Stand:01|2023)

Anteil

Erneuerbare 

Energien:

46,7%

Kernenergie
6,0

Erdgas
16,2

Steinkohle
11,3

Braunkohle
19,6

Sonstige
3,1

Wasserkraft
2,9

Biomasse
7,7

Photovoltaik
10,6

Windkraft
22,4

https://www.stromauskunft.de/strompreise/strommix-in-deutschland/


DER STROMMIX IN BAYERN 2022
ANTEILE IN %

Anteil

Erneuerbare 

Energien:

58,7%

Kernenergie
17,9

Erdgas
16,9

Steinkohle
4,1

Sonstige
2,4

Wasserkraft
15,2

Biomasse
13,4

Photovoltaik
22,6

Windkraft
6,7



STROMERZEUGUNG IN UND UM LACHEN



STROMERZEUGUNG IN UND UM LACHEN



Quelle: Lienert

WINDENERGIE



Quelle: Agentur für Erneuerbare Energen e.V.

STROMERZEUGUNG AUS WIND UND SONNE



Quelle: Lienert

WINDAUSBAU IN DEUTSCHLAND



WIND AN LAND GESETZ

 In Kraft getreten am 01.02.2023

 Ziel: Erhöhung der Flächenbereitstellung für Windenergie

 Vereinfachung der Planungsinstrumente durch Wechsel von 

Ausschlussplanung zu Positivplanung (außer im RVDI)

 Landesregelungen zu Abständen fallen weg (in Windenergiegebieten)

 Bundesrechtliche Ausbauziele werden erstmals mit Planungen der Länder 

verknüpft.

 Ziel: 2% der Bundesfläche

 Flächenbeitrag Bayern: (zuständig: Regionale Planungsverbände)

 1,1% der Landesfläche bis 31.12.2027

 1,8% der Landesfläche bis 31.12.2032





FLÄCHENZIELE WERDEN ERREICHT

30

 Entprivilegierung der Windkraft außerhalb der 

Windenergiegebiete

 Zulässigkeit von Windenergievorhaben nur noch nach 

§35 II BauGB

 „sonstige Vorhaben im Außenbereich“

 durch kommunale Bauleitplanung

 Voraussetzung: Regionalverband hat kein 

Ausschlussgebiet für Wind an der betreffenden 

Stelle festgesetzt



BESONDERHEIT REGION DONAU-ILLER

31

 Keine weitere Zulässigkeit von Windenergievorhaben

 auch nicht nach §35 II BauGB

 außerhalb der festgelegten Vorranggebiete



FLÄCHENZIELE WERDEN NICHT ERREICHT

 Vollständige Privilegierung von Windkraftanlagen in den 

Ländern, die ihre Ziele nicht erreichen.

(auf allen Flächen)



ERSTELLUNG DER SUCHRAUMKARTEN (RPV):

33

 https://www.rvdi.de/fileadmin/Regionalplan/Teilfortschreibung_Windkraft/Erlaeuterun

gen_informelle_Beteiligung_Kriterienkatalog.pdf

Kriterienkatalog – harte Ausschlusskriterien:

 Siedlungsflächen

 Verkehrs- und Versorgungsinfrastrukturen

 Militärische Nutzung

 Natur-, Landschafts- und Artenschutz

 (Grund-) Wasserschutz

 Regionalplanung (Unesco Welterbestätten, Grünzäsur, etc…)

 Sonstiges (Windgeschwindigkeiten, Rohstoffabbauflächen)

https://www.rvdi.de/fileadmin/Regionalplan/Teilfortschreibung_Windkraft/Erlaeuterungen_informelle_Beteiligung_Kriterienkatalog.pdf
https://www.rvdi.de/fileadmin/Regionalplan/Teilfortschreibung_Windkraft/Erlaeuterungen_informelle_Beteiligung_Kriterienkatalog.pdf


34

SUCHRAUMKARTE RPV-DONAU-ILLER
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SUCHRAUMKARTE LACHEN WOLFERTSCHWENDEN



Seite  Quelle: Energieatlas Bayern,  
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WIND

160M HÖHE



Seite  Quelle: Energieatlas Bayern,  
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WIND

160M HÖHE
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SUCHRAUMKARTE LACHEN / WOLFERTSCHWENDEN



Seite  Quelle: Energieatlas Bayern,  

 39

TOPOGRAPHIE



Seite  Quelle: Energieatlas Bayern,  
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ANZAHL WEA

 realistisch max. 2 WEA
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VRSTL. ABLAUF BETEILIGUNGSVERFAHREN

 Sommer 2023 war informelle Anhörung (-> aktuelle Suchraumkarte)

 12.03.2024 öffentlicher Planungsausschuss (RVDI)

 Mai Verbandsversammlung

 Mai/Juni startet öffentliche Anhörung 

 Möglichkeit zur Rückmeldung bzw. Stellungnahme i.d.R. innerhalb 3 Monate

 Ca. Ende 2024 / Anfang 2025 Start des 2. Anhörungsverfahren

 Regionalplan Rechtskräftig vrstl. Ende 2025



GENEHMIGUNGSVERFAHREN:

42

 Gutachten: Schallimmission, Schattenwurf, Turbulenz, Eiswurf, Boden-/Baugrund

 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung I

 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung II

 Umweltverträglichkeitsprüfung

 -> Außer es gibt eine strategische Umweltprüfung (SUP)

 Landschaftspflegerischer Begleitplan mit Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung

 Standsicherheitsnachweis

 Spezielles standortspezifisches Brandschutzkonzept

 Ökologische Baubegleitung

 (Denkmalschutzgutachten)

 (Gutachten zur optisch bedrängenden Wirkung)



MÖGLICHE GESUNDHEITLICHE EFFEKTE VON WEA

 strenge Immissionsrichtwerte

 Tieffrequenter Schall (einschließlich Infraschall): 

sehr gering. keine negativen Auswirkungen auf die Gesundheit nachgewiesen

 Schattenwurf und Stroboskopeffekt:  Beschattungsdauer von 30 Min./Tag bzw. 30 

Stunden/Jahr darf nicht überschritten werden.

 Lichtemissionen durch Hinderniskennzeichnung: 

Bedarfsgerechte Befeuerung ab 01.01.24 vorgeschrieben. 

 Eiswurf: 

Eiserkennungssysteme führen zu einer Abschaltung, oder Enteisungssysteme.

 Indirekte Wirkung (Belästigung) durch subjektive Bewertung.

 durch Verbesserung des technischen Standards weniger Auswirkungen auf Umwelt 

und Gesundheit.
Quelle Foto: https://img.welt.de



FAKTEN INFRASCHALL



Quelle:
Fachagentur Windenergie an Land

https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/uw_117

_windkraftanlagen_infraschall_gesundheit.pdf

 Infraschall viele natürliche und künstliche Quellen

 Frequenz unter 20 Hrtz (hier können Menschen keine Tonhöhen unterscheiden)

 Wahrnehmung nur bei sehr Hohen Db-Pegeln 

 Infraschall von WEA liegt sehr deutlich unter der Hör-/Wahrnehmungsschwelle

 Bisher wurden noch keine gesundheitlichen Wirkungen nachgewiesen! 

 Gesundheitliche Auswirkungen erst bei sehr hohen Pegeln 

 Das Umweltbundesamt plant weitere Forschungsvorhaben hierzu

FAKTEN INFRASCHALL

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Schallimmissionen/FA_Wind_Kompaktwissen_Infraschall_01-2022.pdf


SCHALLIMMISION

Seite  Quelle: Uhl Windkraft   Autor:46

 Grenzwerte am Immisionsstandort:

 z.B. reines Wohngebiet: Tags: 50 dB(A)  Nachts: 35 dB(A)

 60 dB ruhiges Gespräch. 

Beispielkarte 

betrifft nicht 

Lachen! 



LANDSCHAFTSBILD

Seite  Quelle: AZ, Google, eza!   Autor:47



FAKTEN: ARTENSCHUTZ

 Intelligente Abschaltalgorithmen für 

Fledermäuse

 Bedarfsgerechte Abschaltungen bei Mahd für 

ungestörte Beuteflüge außerhalb des Waldes

 KI-Gestützte Kamerasysteme mit 

Vogelfrüherkennung, welche zu einer 

Automatischen Abschaltung führen, 

sobald bestimmte Vogelarten 

registriert werden.

 Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen, die 

attraktive Lebensräume schaffen und 

Biodiversität insgesamt erhöhen



ARTENSCHUTZ

 Das Schutzgebiet des Schwarzstorchs 

befindet sich in der Höll und sollte mindestens 

500 - 1000 m um den Horst betragen.

 Der Standort Felsenberg wäre ca. 750 m 

entfernt, also gerade noch machbar, 

 der Standort Schönwald 1,5 km, also gar kein 

Problem.

(Martin Muth, stv. Vorsitzender Bund Naturschutz 

Kreisgruppe Memmingen und Unterallgäu)



Seite  Quelle:   Autor:50



WARUM SICH EINE WEA

➢Zu wenig Wind

➢< 3 m/s

➢Zu viel Wind

➢>28-35 m/s

➢ Immissionsschutz

➢Artenschutz

➢Wartungsarbeiten

NICHT IMMER DREHT



TECHNISCHE DATEN WINDKRAFTANLAGE:

 Nabenhöhe: 165 m – 175 m

 Rotordurchmesser: 160 m – 175 m

 Gesamthöhe: ca. 250 m

 Lebensdauer: > 20 Jahre

 Wartungsintervall: i.d.R. 2x/Jahr

 Leistung: 5,5 MW – 6,8 MW

 ca. 12 Mio kWh/a > 3.500 Haushalte

 ca. 2.000 Vollaststunden p.a. 

 Kosten: ca. 1,5 Mio € pro MW



FUNDAMENT

 flächiges Betonfundament mit Stahlbewehrung

 Tiefe: 3 bis 4 m

 Durchmesser: ca. 20 - 25 m 

 Versiegelung durch das Fundament: 450 - 500 m²

 Benötigte Betonmenge ca. 700 - 900 m³



Quelle: Google.de/maps

FAKTEN: WINDENERGIE IM WALD



FAKTEN: WINDENERGIE IM WALD



5 ha = Rohstoffabbau 

in D pro Tag 

davon 2 ha/Tag allein für 

Braunkohle. 

Für Braunkohle wurden in 

Deutschland bereits ca. 2.500 

km² (250.000 ha) Flächen 

„verbraucht“, das entspricht 

etwa der Größe des 

Saarlandes

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/171207_uba_hg_braunsteinkohle_bf.pdf 

https://de.wikipedia.org/wiki/Braunkohlebergbau 
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FAKTEN: FLÄCHENEFFIZIENZ (ERTRAG IN MIO KWH PRO HA)



FAKTEN: KLIMASCHUTZLEISTUNG

Quellen:

• BaySF: www.baysf.de/de/wald-verstehen/wald-kohlendioxid 

• Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, „Klimaschutz in Zahlen (2019) - Fakten, Trends und Impulse deutscher 

Klimapolitik", Mai 2019

• Umweltbundesamt, „CO2-Emissionen pro Kilowattstunde Strom sinken weiter", 9. April 2019

 0,5 ha Wald bindet durchschnittlich 

 im Laufe von 20 Jahren

 rund 110 t CO2 

 Eine Windenergieanlage verhindert

 im Laufe von 20 Jahren

 die Freisetzung von über 76.000 t CO2 



FAKTEN: ÖKOBILANZ

Quellen:

• Climate Change im Auftrag des Umweltbundesamtes: „Aktualisierung und Bewertung der

Ökobilanzen von Windenergie- und Photovoltaikanlagen unter Berücksichtigung aktueller Technologieentwicklungen“ 3/2021

• https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-05-06_cc_35-2021_oekobilanzen_windenergie_photovoltaik.pdf

Referenzstrommix Offshore Onshore

(Starkwind)

Onshore

(Schwachwind)

Deutscher Strommix 4,5 Monate 2,5 Monate 3,2 Monate

Rückgewinnung der Primärenergie zur 

 Herstellung, 

 Nutzung und 

 Rückbau

 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-05-06_cc_35-2021_oekobilanzen_windenergie_photovoltaik.pdf




STROMGESTEHUNGSKOSTEN

Quelle: Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme ISE 



FAKTENCHECK SF6

Seite  Quelle:   Autor:62

 Schwefel-Hexafluorid (SF6) ein farb- und geruchloses Gas. 

 Es ist weder giftig noch brennbar, äußerst reaktionsträge mit hervorragenden 

Isoliereigenschaften

 Daher Verwendung im Schaltschrankbau, wie bei Mehrfachfenstern

 SF6 ist klimaschädlich, wenn es entweicht. Seine Verweildauer in der Atmosphäre 

beträgt mehr als 3.000 Jahre.

 1 kg SF6 wirkt rund 22.800-mal so stark wie 1 kg CO2

 Beim Recycling von elektrischen Anlagen sind den Herstellern hohe Standarts zur 

Vermeidung von Leckagen gesetzt

 Beim Entsorgen von Schallschutzfenstern entweicht das eingeschlossene 

    Gas ungehindert und macht den Löwenanteil der SF₆-Emissionen aus.



FAKTENCHECK SF6

Seite  Quelle:   Autor:63



BETEILIGUNG DER KOMMUNE

64

 Finanzielle Beteiligung der 

Kommunen nach § 6 EEG 

2023

 0,2 Cent/kWh 

(ca. 20.000 €/a je WEA)

 muss angeboten werden

 Betroffene Kommunen im 

Umkreis von 2.500 m 

(Aufteilung nach Fläche)

 Auszahlung durch den 

Netzbetreiber

 mind. 90% der Gewerbesteuer



MODELLE ZUR BÜRGERBETEILIGUNG

Seite  Quelle:   Autor:65

Modell Eigenschaften

GmbH&Co.KG

(Geldgeber & Eigentümer)

• Geeignet für große Volumina

• Hoher Verwaltungsaufwand

• Umfangreichere Informationspflichten

• Höhere individuelle Beteiligungstranchen

• Mitspracherechte

Prospektpflicht

(ab 20 Anteile)

eG

(Geldgeber & Eigentümer)

• Niedrige Beteiligungstranchen

• Hoher Verwaltungsaufwand

• Umfangreichere Informationspflichten

• Mitspracherechte

• Rendite abhängig vom Jahresergebnis

• Operative Tätigkeiten beachten

Keine Prospektpflicht

evtl. Gründung einer 

Genossenschaft nötig

Nachrangdarlehen 

(nur Geldgeber)

• Ideal auch für niedrigere Beteiligungstranchen

• Geringer Verwaltungsaufwand

• Kein Informationsbedarf

• Keine Mitspracherechte

• Rendite aus Mindestzins + Bonuszins

Prospektfreiheit für 

Schwarm-finanzierungen

Bürgerstrom-Tarife • Vergünstigter Strom aufgrund WEA im 

Postleitzahlengebiet

Abhängig vom Angebot 

des Betreibers



Noch Fragen?

Energie- und Umweltzentrum Allgäu

87435 Kempten (Allgäu)

Telefon 0831 960286-10

www.eza-allgaeu.de

info@eza-allgaeu.de

Sebastian Obermaier

Telefon 0831 960286-83

obermaier@eza-allgaeu.de



ENTWICKLUNG IM LAUFE DER JAHRE
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